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Saison 2010/2011 
 
Eben erst ist eine packende und ereignisreiche Saison zu Ende gegangen. In der 
Super League war die Spannung bis zur letzten Runde um den Meistertitel wie 
auch um den direkten Absteiger und den Barrage-Platz aufrecht. Zum Glück, 
oder besser gesagt Dank grossem Einsatz, Willen und Können musste unsere 1. 
Mannschaft nie Angst und Bange haben um in der 3. Liga verbleiben zu können. 
Lange durfte man sogar Luft von ganz oben schnuppern und beendete die 
Saison schliesslich auf dem sehr guten 4. Rang. Die 2. Mannschaft boomt wie 
seit Jahren nicht mehr, so dass Rösi, teilweise nicht alle Spieler an die Spiele 
mitnehmen konnte. Am Schluss schaute bei unserer Reserveequipe ein guter 3. 
Rang heraus. Damit in Zukunft auch alle an Spielen teilnehmen dürfen, werden 
wir eine 3. Mannschaft auf die neue Saison hin melden. Im Juniorenbereich hat 
sich das ÄmmeTeam einmal mehr sehr gut bewährt. Hier sticht der 2. Platz der 
Ca Junioren in der Coca Cola League natürlich ins Auge und auch der 
Durchmarsch der Cc Junioren von der 2. Stärkeklasse bis in die Promotion soll 
nicht vergessen gehen. Damit in dieser Juniorengruppierung noch effizienter 
gearbeitet werden kann, wurde neu ein Koordinator angestellt. Es ist dies 
Bernhard Wüthrich aus Hasle-Rüegsau, der neu die Aufgabe hat, das 
ÄmmeTeam noch einen Schritt weiter nach vorne zu bringen. Unsere Frauschaft, 
die ja mit den Frauen des FC Langnau unter dem Namen „Oberemmental 
05“ kickt, schlug sich ebenfalls ordentlich. Hier war nur schade, dass sich nach 
der Demission von Pascal Müller als Trainer der 2. Mannschaft niemand mehr 
finden liess, um das Team bis Ende Saison zu coachen. So trainierten die beiden 
Frauenmannschaften bis Ende Saison zusammen, was natürlich auch nicht 
immer ideal war. Hier sollte aber ab der neuen Saison Besserung einkehren, so 
dass wieder effizienter trainiert werden kann. Bei der Altherrenabteilung lief es 
recht flott, so konnten sich die Veteranen wiederum als überlegene 
Gruppensieger feiern lassen. Im Halbfinale der Kantonalmeisterschaft bedeutete 
Lyss wie im Vorjahr wieder Endstation. Aus sportlicher Sicht darf der FC 
Zollbrück auf eine erfolgreiche Saison zurückblicken. Nebst den guten 
Resultaten stimmen mich auch die wachsenden Zahlen bei den Aktiven positiv 
für die Zukunft. 
 
Neben dem Fussballplatz wird auch immer fleissig gearbeitet. Leider verlässt uns 
Stefan Winkler auf Ende Vereinsjahr als Juniorenobmann aus dem Vorstand. 
Hier konnten wir einen hoch motivierten Ersatz in der Person von Silvia Stalder 
finden. Ich wünsche ihr schon jetzt, viel Spass und Erfolg in ihrem neuen Amt 
und heisse sie herzlich willkommen im Vorstand. Damit wir in punkto Werbung 
noch strukturierter agieren können, wird Stefan Hofer per sofort als Werbechef 
amten. Er wird dieses Amt nebst dem Sen/Vet-Obmann ausüben. Im Weiteren 
konnten wir das Baugesuch für eine Lärmschutzwand einreichen, in der 
Hoffnung, dass unser Verhältnis zur Nachbarschaft noch besser wird. Ich möchte 



hier auch gleich erwähnen, dass dieser Lärmschutz nicht ein Freibillet ist, für 
laute Feste und Feiern. Nein, es soll vielmehr ein Mehrwert für die Nachbarschaft 
sein, auf der einen Seite Schutz gegen Lärm und sicher auch als Sichtschutz für 
eine bessere Privatsphäre der Nachbarn. Hier möchte ich nochmals allen in 
Erinnerung rufen, dass wir uns an klare Richtlinien zu halten haben und zwar alle. 
Diese sind hier nochmals kurz erwähnt: 2 Stunden nach Spielschluss oder 
spätestens um 22.00 Uhr ist das Beizli zu verlassen und zwar unter grösster 
Einhaltung der Lärmvorschriften. Haben wir eine Verlängerung eingereicht, so ist 
der vereinbarte Schliessungszeitpunkt streng einzuhalten! Bei all diesen 
Limiten gilt absolute Null-Toleranz! Es darf nicht sein, dass sich eine kleine 
Anzahl nicht daran hält und alle anderen sollen darunter büssen. Im Weiteren ist 
es sehr mühsam und absolut unverständlich, wenn sich nicht alle an diese 
Regeln halten können. Solche Fehltritte lösen für die Vereinsverantwortlichen nur 
unnötigen Mehraufwand und hitzige Diskussionen aus. Bitte haltet euch ALLE 
in Zukunft streng an diese Vorschriften und freut euch an dem, was wir 
haben. Ärgert euch nicht an jenem was wir nicht haben! 
 
Leider musste Ruud van Deursen seine SR-Karriere aus gesundheitlichen 
Gründen beenden. Der FC Zollbrück dankt Ruud für seinen jahrelangen Einsatz 
als SR in Diensten des FC Zollbrück. Auf Grund dieser Demission sind wir 
wieder unterbesetzt und auf der Suche nach geeignetem Ersatz. Ebenfalls kann 
der FCZ immer wieder neue motivierte Juniorentrainer gebrauchen, die dem 
Nachwuchs das Fussball-ABC beibringen. Sollte jemand Interesse haben an 
einer dieser Tätigkeit, kann er/sie sofort mich oder ein Vorstandsmitglied 
informieren und wir helfen gerne weiter.  
 
Zum Schluss möchte ich mich bei allen Sponsoren, Inserenten, Supportern und 
Freunden des FC Zollbrück bedanken für die tolle Unterstützung die wir immer 
wieder erhalten. Ein grosses Dankeschön auch an all unsere Funktionäre, ohne 
die im FC Zollbrück nichts ginge. Zu guter Letzt wünsche ich allen eine 
erholsame Sommerpause und schon jetzt einen guten Start in die neue Saison. 
 
Chrigu Erhard     


